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Zwei Schalltöpfe aus der Barfüsserkirche in Basel.
Von F. Holzach.

Über Schalltöpfe in der Barfüßerkirche siehe Anzeiger 1880 S. 97,
1895 S. 443 und 462. Als im Winter 1891/92 der Chor der Kirche restauriert

wurde, fand ein Steinhauermeister zwei Schalltöpfe, welche in der
linken Seite des Chores nahe beim Triumphbogen eingemauert waren, die
Öffnung dem Innenraum des Chores zugewendet. Der Steinhauermeister
nahm die Töpfe in seine Werkstatt, und so kam es, daß ihr Vorhandensein
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den bauleitenden Persönlichkeiten unbekannt blieb. Durch einen ZufalLsind
sie vor kurzem wieder entdeckt worden, und dieser Fund bringt nun endlich
Licht in eine bisher unaufgeklärte Sache.

Die beiden Töpfe sind aus blaßrotem unglasiertem Ton und_ haben eine

birnförmige Gestalt. Höhe und Durchmesser des Bauches 0,14 m,
Durchmesser der Öffnung 0,055 m (Fig. 5).
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